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Es ist unsere Vision, dass jede Schule eine Gebetsgruppe hinter sich hat.Es ist unsere Vision, dass jede Schule eine Gebetsgruppe hinter sich hat.Es ist unsere Vision, dass jede Schule eine Gebetsgruppe hinter sich hat.Es ist unsere Vision, dass jede Schule eine Gebetsgruppe hinter sich hat.    

Woche für Woche beten viele Mütter in den MiP-
Gruppen nicht nur für ihre Kinder, sondern auch für de-
ren Lehrer und Schulen. Ich bin selbst Lehrerin und mir 
bedeuten diese Gebete sehr viel. Die Lehrer, Erzieher 
und Bildungseinrichtungen mit unter den Gebets-
schirm zu stellen ist so wichtig. 
Liebe MiP-Mama, wir Lehrer brauchen ganz dringend 
deine regelmäßige Fürbitte. Dein Kind ist dein Liebstes 
und es ist uns anvertraut. In den Kindern an unserer 
Schule begegnen uns so viele verschiedene Charaktere 
mit ganz unterschiedlichen Fähigkeiten, Erfahrungen 
und Bedürfnissen. Wir möch-
ten ihnen gern gerecht wer-
den, doch das ist in den vielen 
herausfordernden Situationen 
eines Schulalltags sehr schwer. 
Oft muss man als Lehrer inner-
halb von Sekunden entschei-
den, welches Kind gerade be-
sondere Aufmerksamkeit und 
Zuwendung braucht. Ja, vielen 
meiner Kollegen und auch mir 
erscheint das manchmal nahe-
zu unmöglich. 
Die meisten Lehrer, die ich im 
Laufe meiner 38 Jahre in die-
sem Beruf kennenlernen durf-
te, und auch ich selbst haben 
uns aus Liebe zu jungen Menschen und dem Bedürfnis, 
etwas Wichtiges an sie weiterzugeben einmal für diesen 
schönen Beruf entschieden. Doch gerade in den letzten 
Jahren hat sich in den Schulen viel verändert. Manche 
Entscheidung der Schulbehörden erwies sich als nicht 
besonders weise und mehrere Kollegen haben Schwie-
rigkeiten, sich an ihr verändertes Arbeitsfeld und die 
neuen Umstände zu gewöhnen. Vieles muss "nebenbei" 
erledigt werden und kostbare Zeit, die unseren Schülern 
gehören sollte, geht auf diese Weise verloren. Hinzu 
kommen die "eigenen Baustellen", die Lehrer rein 
menschlich haben. Ob es nun ihre Gesundheit, familiäre 
Probleme oder Spannungen im schulischen Umfeld 
sind. Nicht immer gelingt es, diese Befindlichkeiten im 
Job zurückzustellen. Wir sind auf Fürbitterinnen ange-
wiesen, denn wir sehen, dass uns manchmal im Um-
gang mit den Kindern unsere Ausgeglichenheit und die 
Fähigkeit, Geschehnisse zu überblicken, fehlen. Wir 
brauchen treue Beterinnen, die uns immer wieder unter 
den Segen des Allerhöchsten und unter Seinen Schutz 
stellen. Den Schutz vor Ungeduld und Stolz, vor Lieblo-
sigkeit und Ungerechtigkeit. Wir brauchen auch beson-
ders das Gebet um Weisheit bei der Auswahl des richti-
gen - und wirklich wichtigen - Lernstoffs und der Metho-
den, durch die Gott uns mit deinem Kind zum Ziel füh-
ren möchte. 

Außerdem spiegeln sich in unserem Schulalltag auch 
traurige Veränderungen in der Gesellschaft wider. Eine 
Gruppe von Eltern stellt hohe Ansprüche an ihre Kinder 
und verwöhnt sie mit allerlei weltlichen Dingen. Eine 
andere Gruppe kümmert sich kaum noch um die Be-
dürfnisse ihrer Kinder, scheint selbst "verloren" an die 
Welt. In meinem Herzen fühlt es sich oft wie ein Auf-
schrei an: Sie alle brauchen Jesus so sehr! Bitte betet in 
deiner Gruppe besonders für die Familien, dass Kinder 
und Eltern Jesus als ihren Retter und Erlöser persönlich 
kennenlernen. 

Liebe MiP-Mama, es bedeutet sehr 
viel, wenn du für uns betest. Du 
bringst uns Lehrer vor den Thron 
Gottes. Durch deine Fürbitte 
wächst dein Mitgefühl und Ver-
ständnis für uns. Vielleicht be-
merkst du im Hinblick auf Lehrer 
und Schule mitunter Frust und 
Unverständnis in dir oder Ärger 
und Kritiksucht. Doch diese wer-
den durch deine Gebete verdrängt. 
Man kann als Mama nicht ernst-
haft und von Herzen für andere 
Menschen beten, ohne dass sich 
schließlich Gottes Liebe und Seine 
Barmherzigkeit Bahn brechen. Bei 
kontinuierlichem Gebet für uns 

Lehrer bringt Gott in dir Akzeptanz, Dankbarkeit und 
Wertschätzung hervor. Konflikte, die dein Kind oder du 
selbst mit den Lehrern hast, können so mit Seiner Hilfe 
besser gelöst werden. Durch deine regelmäßige Fürbitte 
für die Lehrer und Schulen verändert Gott Situationen 
und Beziehungen positiv. 
Ich besinne mich während meiner Arbeit hin und wie-
der darauf, dass Mütter für meine Kollegen und mich 
beten. Das holt mich wieder mehr in Gottes Gegenwart. 
Es ist fast so, als könne Gottes Liebe wieder mehr flie-
ßen, weil sich jemand um den verstopften Abfluss ge-
kümmert hat. Dein Gebet, liebe Mama, macht auch in 
Schulen den Unterschied. Im Vertrauen auf Gottes Ein-
greifen wächst hier im besten Fall viel Gutes, auch ohne 
dass es gleich sichtbar wird, denn unser Gott wirkt zu-
nächst oft im Verborgenen. Wir freuen uns natürlich, 
wenn wir die Frucht der Gebete sehen. In unserer Schu-
le wurden in den vergangenen Jahren zwei gläubige 
Lehrer eingestellt – was für eine Gebetserhörung, für die 
wir Gott die Ehre geben! 
Danke, dass du mit deinen Gebetspartnerinnen uner-
müdlich für uns in den Riss trittst! Ja, ich merke den Un-
terschied! 
 
Kristina ist Lehrerin und auch MiP-Mama 
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1. Tim. 2, 1-4: „So ermahne ich nun, dass man vor allen vor allen vor allen vor allen 
Dingen Dingen Dingen Dingen tue Bitte, Gebet, Fürbitte Bitte, Gebet, Fürbitte Bitte, Gebet, Fürbitte Bitte, Gebet, Fürbitte und Danksagung für für für für 
alle Menschenalle Menschenalle Menschenalle Menschen, ... Dies ist gut und wohlgefällig vor Gott, 
unserm Heiland, welcher will, dass alle Menschen geret-welcher will, dass alle Menschen geret-welcher will, dass alle Menschen geret-welcher will, dass alle Menschen geret-
tet werden und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kom-tet werden und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kom-tet werden und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kom-tet werden und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kom-
men.men.men.men.““““    

Gebet für alle Menschen ist nach 1. Tim. 2, 1-4 ein Auftrag 
der GemeindeGemeindeGemeindeGemeinde, sie soll es sogar vor allen Dingen tun, weil 
Gott möchte, dass alle Menschen gerettet werden und 
zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.  

Was hat das mit Moms in Prayer Moms in Prayer Moms in Prayer Moms in Prayer zu tun? 

Jedes Kind in unserem Land ist schulpflichtig… Wenn 
Mütter für Kinder und Schulen beten, dann beten sie 
nach und nach für alle Menschen. 

Die Zielsetzung Zielsetzung Zielsetzung Zielsetzung von Moms in Prayer: 

Wir beten, dass unsere Kinder Jesus als Herrn und Ret-
ter annehmen und ihren Glauben mutig leben. 

Wir beten dafür, dass Lehrkräfte, Schulbehörde, Mitar-
beiter und Schüler zum Glauben an Jesus Christus kom-
men. 

Wir beten, dass unsere Schulen nach biblischen Werten 
und mit hohem moralischem Anspruch geleitet wer-
den. 

Wir möchten Müttern, die eine schwere Last zu tragen 
haben, Hoffnung und Unterstützung geben. 

Vorteile für die Gemeinde Vorteile für die Gemeinde Vorteile für die Gemeinde Vorteile für die Gemeinde siehe Webseite  
momsinprayer.de/vorteile 

Gemeinsam für Schulen   Gemeinsam für Schulen   Gemeinsam für Schulen   Gemeinsam für Schulen   eine Aktion der Evangelischen Allianz in Deutschland  

Gemeinde, Moms in Prayer und Gebet für SchulenGemeinde, Moms in Prayer und Gebet für SchulenGemeinde, Moms in Prayer und Gebet für SchulenGemeinde, Moms in Prayer und Gebet für Schulen    

Wer macht mit? SMD, Pais, VEBS, Alpha, LET, crossover scull, CVJM Hochschule, EC, Jugend für Christus, Moms in 
Prayer, Prayerspaces in Schulen, EJW, ... 

Wir wollenWir wollenWir wollenWir wollen    

christliche Initiativen für Schulen/Schüler/Lehrer vernetzen  
örtliche Gemeinden ermutigen, sich in und für Schulen zu engagieren  
Gemeinden und christliche Initiativen für Schulen zusammen bringen 

Weitere Infos auf der Webseite von gemeinsam-fuer-schulen.de/ 
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„Seit ca. drei Jahren beten wir zusammen am Telefon. 
Gestartet haben wir als Hauskreis mit Bibellesen und 
Gebet. Dann haben wir nach und nach die 4 Schritte 
des Gebets angewendet. Dabei erlebten wir, wie konk-
ret Gottes Wort in die Situation von Schule und Familie 
spricht. Bei der AnbetungAnbetungAnbetungAnbetung ist das große Staunen über 
das lebendige Wort Gottes und die Freude über Gottes 
Größe und Heiligkeit. In der StilleStilleStilleStille lassen wir uns Zeit 
und erleben neu, welch ein Geschenk uns Gott macht, 
Buße zu tun, Altes abzulegen und neu anfangen zu 
können. Bei Dank und Fürbitte Dank und Fürbitte Dank und Fürbitte Dank und Fürbitte hat sich die Perspektive 
verändert. Wir glauben, dass Gott die Lehrer und Schü-
ler sieht und sie liebt und keine ausweglosen Fälle 
kennt. Er ist treu und sieht ins Herz und hat einen gu-
ten Plan für jeden.  

Eine Lehrerin betet bei uns mit. Ihr Blick auf das Umfeld 
und ihr Einfühlungsvermögen haben sich verändert. 
Die Schüler vertrauen sich ihr an, auch mit großen Ge-
heimnissen…“ 

 

Ein kleines  Erklärvideo zur MiP-Stunde ist auf unserer 
Webseite zu finden: momsinprayer.de  

 

Ein pdf-Dokument steht zum Download bereit:  
momsinprayer.de/vaterunser 

Vater unser für die SchulenVater unser für die SchulenVater unser für die SchulenVater unser für die Schulen    

Sylvia berichtetSylvia berichtetSylvia berichtetSylvia berichtet    
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ImpressumImpressumImpressumImpressum    

Moms in Prayer International e.V. Deutschland 

MitarbeiterteamMitarbeiterteamMitarbeiterteamMitarbeiterteam: 

 Manuela Woldt, Kirstin Hörner,  

Christel Moog, Andrea Bornholdt 

Bibelzitate:Bibelzitate:Bibelzitate:Bibelzitate:  

sind (wenn nicht anders vermerkt) zitiert nach:  

Lutherbibel, revidierter Text 1984, durch-

gesehene Ausgabe in neuer Rechtschreibung,  

© 1999 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 

Büro Büro Büro Büro     
Moms in Prayer- Büro 

Arneburger Straße 37j 

39590 Tangermünde 

Telefon: 039322/726878 

Telefax: 039322/726879 

info@momsinprayer.de 

momsinprayer.demomsinprayer.demomsinprayer.demomsinprayer.de    

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:    

Mittwoch, 10:30 Uhr - 12:30 Uhr 

Wir über unsWir über unsWir über unsWir über uns    

Wir Mütter sind aufgerufen 

zum Gebet: 

Wir sind eine überkonfessio-

nelle Bewegung von Müt-

tern, die überzeugt sind, 

dass Gott durch unsere Ge-

bete Menschen und Situatio-

nen verändert.  

Verteilt über die ganze Welt 

treffen sich Frauen in kleinen 

Gruppen von mindestens 

zwei Personen. Gemeinsam 

verbringen sie eine Stunde 

pro Woche im Gebet.  

Ihre Fürbitte gilt ihren Kin-

dern, deren Lehrern und 

Schulen (oder auch bereits 

Kindergärten). Es treffen sich 

Mütter und Großmütter und 

andere Frauen, denen ein 

Kind oder eine Schule am 

Herzen liegen. 

Es ist unsere Überzeugung, 

dass das Gebet etwas be-

wirkt! 

Absicht Absicht Absicht Absicht     

♦ unsere Kinder durch ge-

zieltes Gebet zu unterstüt-

zen. 

♦ für Lehrer und Schullei-

tung, Schulbehörde und 

andere Schüler zu beten. 

♦ zu beten, dass unsere 

Schulen nach biblischen 

Maßstäben geführt wer-

den. 

♦ ein positiver, unterstützen-

der Einfluss in unseren 

Schulen zu sein. 

Auftrag Auftrag Auftrag Auftrag     

Moms in Prayer International 

ermutigt Mütter weltweit, 

zusammenzukommen, um 

die Kinder und Schulen im 

gemeinsamen Gebet vor 

Gott zu bringen.  

Vision Vision Vision Vision     

Die Vision ist, dass jede 

Schule in Deutschland, in 

Europa und auf der ganzen 

Welt eine Gebetsgruppe 

hinter sich hat. 

Moms in Prayer 

Bankverbindung: Bankverbindung: Bankverbindung: Bankverbindung: Evangelische Bank eG 

IBAN DE49 5206 0410 0003 6904 58, BIC GENODEF1EK1 
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Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung  

zum 30 minütigen Zoom-Gebet für Lehrkräfte und Schulen, jeweils am 1. Montag im 
September, Oktober, November, 20.00 Uhr 

zur 60-90 minütigen MiP-Infozeit (Theorie und Praxis), jeweils am 2. Montag im Sep-
tember, Oktober, November, 20.00 Uhr 

zum 30 minütigen Zoom-Gebet für Minis (0-12 Jahre), jeweils am 3. Montag im Sep-
tember, Oktober, November, 8.00 Uhr 

zum 30 minütigen Zoom-Gebet für Teens und Twens, jeweils am 4. Montag im Sep-
tember, Oktober, November, 8.00 Uhr 

Bitte über die Webseite anmelden! Der Zoomlink wird dann zugeschickt. 

MiP-Online-Tag, 09.09.2021, 8.00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Weitere Termine Weitere Termine Weitere Termine Weitere Termine (online und lokal) sind auf der Webseite zu finden. 

Es ist ein guter Zeitpunkt, um eine Gruppe zu starten. 

Bitte Gott, dass er dir noch eine Mutter zeigt, die bereit ist, sich 
regelmäßig mit dir zum Gebet zu treffen (persönlich, per Tele-
fon, per Skype). 

Registriere deine Gruppe. Wir senden dir gern ein Starterpa-
ket. momsinprayer.de/registrierung1 

Welch ein Vorrecht ist es für uns Mamas und Großmamas, wenn wir 
für unsere Kinder und die Schulen beten. Doch mich berührt die 
Idee, dass wir auch unsere Kinder für das Gebet begeistern. 

Auf der Website kinderbeten.de gibt es Tipps und Anregungen für 
Eltern und Interessierte. Schaut einfach mal dort vorbei! 

In JESUS verbunden  

Manuela Woldt 

Bundeskoordinatorin 

TermineTermineTermineTermine    

Wird dein Kind eingeschult?Wird dein Kind eingeschult?Wird dein Kind eingeschult?Wird dein Kind eingeschult?    

Unsere Kinder für das Gebet begeisternUnsere Kinder für das Gebet begeisternUnsere Kinder für das Gebet begeisternUnsere Kinder für das Gebet begeistern    


